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Geschätzte Leserin! 
Geschätzter Leser!

Darf ich heute gleich 
mit der Bibel kommen? 
Denn immer wieder bin 
ich überrascht, mit welch 
klaren Worten und Bot-

schaften wir hier kon-
frontiert werden. Zum 
Beispiel diesen: 

„Wenn ein Bruder oder 
eine Schwester keine 
Kleidung hat und auch 
das tägliche Brot fehlt, 
und dann jemand von 
euch sagt:
Geht nur in Frieden, 
wärmt euch und sät-
tigt euch! – ohne ihnen 
zu geben, was sie zum 
Leben brauchen – was 
nützt das? 

So ist es auch mit dem 
Glauben: Wenn er keine 
Auswirkungen hat, ist er 
wie tot.“ (aus dem Brief 
des Jakobus)
Nun, wer von uns will 
sich schon nachsagen 
lassen, dass sein Glaube 
tot ist. Das kann nicht 
sein! 
Außerdem haben wir 
als Evangelische ge-
lernt: einzig und allein 

der Glaube macht se-
lig - ohne gute Werke. 
Stimmt ja! 
Und doch ist diese theo-
logische Erkenntnis 
nur die halbe Wahrheit.
Den Reformatoren war 
es nämlich genauso

wichtig zu betonen: 
Jeder echte Glaube 
hat praktische Auswir-
kungen, trägt Früchte, 
hat gute Taten zur Folge. 

Es ist der „Glaube, der 
in der Liebe tätig wird.“

In diesem Sinn möchte 
ich Sie wieder herzlich 
ersuchen, eine großzü-
gige Spende zu geben 
für Menschen in unseren 
Gemeinden, die auf der 

SI Mag. Hansjörg Lein

Die Stadtdiakonie Wien 
dankt allen ihren 
treuen Spenderinnen 
und Spendern für ihre 
unermüdliche und 
großzügige Unter-
stützung!

Mit Lebensmittel helfen!
An nur einem Öffnungstag verkocht das „Häferl“ für knapp 200 Gäste z.B. 
14 kg Teigwaren, 8 kg Faschiertes, 15 kg Suppengemüse, 5 kg Zwiebel, 
5 kg Karotten, 1/2l Öl, 10 kg Tomaten. Laufend gebraucht werden: Öl, Mehl, 
Teigwaren, Kartoffeln, Reis, Kaffee, Zucker, Salz, Haltbarmilch und Tee. 
Für mehr Informationen wenden Sie sich bitte an Norbert Karvanek, den 
Leiter des Häferls. Tel.: 01/5974080, Mail: norbert.karvanek@haeferl.net
Mit Ihrer Lebensmittelspende können Sie notleidenden Menschen helfen!



Schattenseite des Lebens 
sind, die gerade in der 
kalten Jahreszeit beson-
ders angewiesen sind auf 
Wärme, im doppelten 
Sinn: menschliche Wär-
me und die Wärme der 
Wohnung. 
Die jährliche Aktion Wär-
mequell der Stadtdiako-
nie Wien kann mit Ihrer 
Unterstützung vielen 
Frauen und Männern bei 
der Bezahlung der nöti-
gen Heizkosten helfen. 

Ich erinnere mich an 
zahlreiche Gesichter, die 
vor Erleichterung und 
Freude strahlten, als sie 
im Pfarramt die gute
Nachricht bekamen: 
Wir können Ihnen in

Ihrer finanziellen Notlage 
unter die Arme greifen. 
Besonders in der Zeit um 
Weihnachten ist diese 
Freude so wichtig und 
wertvoll! 

Unsere diakonische So-
lidarität strahlt auf uns 
zurück, bringt uns Freu-
de und Zufriedenheit. 

Anderen zu helfen ist 
keine lästige Pflicht, 
es ist vielmehr ein ur-
menschliches Bedürfnis. 
Jeder Mensch braucht 
Hilfe und jeder Mensch 
kann anderen helfen. 
Dazu hat uns Gott, unser 
Schöpfer, befähigt.

Wir sind seine Kinder - 
eine Gemeinschaft von 
Schwestern und Brüdern, 
die einander wärmen.

Herzlich Ihr
Mag. Hansjörg Lein
Superintendent 

Die Stadtdiakonie  
Wien hilft den 
Menschen in ihren 
einrichtungen

eSW
evangelisches 
Sozialzentrum
Gr.  Neugasse 42, 1040 Wien
Tel.: 01/208 58 93
Beratungszeiten
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IN EIGENER SACHE: SPENDENABSETZBARKEIT
Ihre Spende bewirkt Großes und ist steuerlich 
absetzbar! Bitte führen Sie auf dem Erlagschein 
Ihren Namen und die genaue Adresse an. 
Unsere Registrierungsnummer lautet: SO 2151
Für Spendenbestätigungen wenden Sie sich bitte 
an Claudia Röthy: Tel.Nr. 0664/5227545, 
Mail: claudia.roethy@diekoniewien.at

s‘Häferl
Selbsthilfegruppe für  
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SA 14-18 Uhr
SO 12-16 Uhr
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Auch heuer müssen viele Menschen in ihren Wohnungen frieren. Haushalte mit 
einem Monatseinkommen unter P 900,- geben etwa 36% ihres Gesamtbudgets für 
Wohn- und Heizkosten aus. Die Wohnungen dieser Menschen sind meist in einem 
schlechten Zustand: häufig feucht, nicht gut isoliert und meist mit veralteten 
Heizungen, die zuviel Energie verbrauchen ausgestattet. 

Frau L. erzählt, dass sie und ihre zwei Kinder im Winter mit dicken Jacken in 
der Wohnung leben. Solche Lebensbedingungen sind leider keine Seltenheit. 
Der „Wärmequell“ ist dann oft der einzige Lichtblick!

Mit Ihrer Spende bringen Sie Wärme ins Leben aller Menschen, die unsere Unter-
stützung dringend benötigen. Gemeinsam können wir helfen. Ich glaube an Sie!
Danke für ihre Unterstützung.

 

Mittlerweile versorgen wir an zwei Wiener Schulen 
durchschnittlich 80 Kinder pro Schultag. Für viele 
von ihnen ist das die einzige Möglichkeit sich 
wenigstens einmal am Tag satt zu essen. Ca. P 20,- 
benötigen wir pro kind in einem Monat allein nur 
für Lebensmittel. Zwei weitere Schulen warten 
dringend darauf in unser Projekt aufgenommen    zu 
werden, was nur möglich ist, wenn wir entsprechend 
Spenden bekommen. ihre Hilfe ist wichtig. DAnke!

Rücksendungen bei Unzustellbarkeit an:
Stadtdiakonie Wien, Große Neugasse 42, 1040 Wien
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Projekt „Lernen mit leerem Bauch?“


